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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 beiS aliger Zuſtellung 2,75 durch

Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellun
Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Svprechſtunden von 10 7 bis 12 Nr

Fernſprecher Redaktion Rr 2532 Expedition Nr 176
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Abend Ausgabe

Siebennnddreißigſter Jahrgang

Nr 186 Halle a d Saale
x02 m 22 ApMittwoch de

In jedem Lesezimmer

in jeder Wirtschaft
und in jeder Familie

ſollte das größte politiſche zweimal täglich erſcheinende Organ
liberaler Richtung für ganz Mitteldeutſchland die

SaaleZeitung
vertreten ſein Dieſe gut ſchnell und zuverläſſig berichtende
ſorgfältig und
konkurriert in Bezug auf Schnelligkeit der Berichterſtattung
und hinſichtlich ihrer Reichhaltigkeit mit den großen Berliner
Seitungen und darf ſich rühmen insbeſondere auch bezüglich
des kommunalen und Unterhaltungsteils unerreicht daſtehen

Probe Abonnements für die
Monate Mai und Juni a

nehmen auswärts alle Poſtanſtalten und Briefträger zum
Preiſe von M 17 in Halle die Expedition und Aus
träger zu M 70 bei täglich einmaliger M 90 bei täglich
zweimaliger Zuſtellung entgegen

Expedition der Saale Zeitung
Halle a S5 Große Brauhausſtraße 17

Geſetzesmacherei

Eine der charakteriſtiſchſten Erſcheinungen unſerer Zeit iſt es
daß ſich über weite Kreiſe ein Gefühl der Rechts unſicher
heit geſenkt hat wie es je zuvor kaum zu verzeichnen ge
weſen iſt Der Rechtsunſicherheit nicht etwa deshalb weil
die Rechtſprechung der Gerichte ſich bisweilen auf Bahnen
bewegt denen der gewöhnliche Laienverſtand mag er auch
noch ſo geſund und ſcharſſinnig ſein nicht immer zu folgen
vermag ſondern weil die Urteile der Gerichte ſelbſt oft in
einer und derſelben Sache diametral auseinandergehen und
ſelbſt von den höchſten Gerichtshöfen nicht ſelten Ent
ſcheidungen gefällt werden die die Frage was denn nun
eigentlich rechtens iſt durchaus offen laſſen So hat das
Reichsgericht mehrfach ſchon direkt entgegen eigenen früheren
Urteilen entſchieden und die Fälle ſind gar nicht ſelten in
denen das Kammergericht in ein und derſelben Frage das
Ober Verwaltungsgericht und umgekehrt dieſes das Kammer
gericht desavouierte Und doch ſind beides die höchſten

erichtshöfe in Preußen die letzten Jnſtanzen alſo für den
Rechtſuchenden das Kammergericht hinſichtlich aller An
gelegenheiten deren erſte Jnſtanz die Amtsgerichte bilden
das OberVerwaltungsgericht aber dieſe an ſich vorzügliche
Jnſtitution für alle Streitigkeiten und Beſchwerden die ſich
auf dem Gebiete des öffentlichen Rechtes ergeben

Daß Rechtsunklarheiten ſobald ſie wie es den letzten
Jahren leider nachgeſagt werden muß in größerer Zahl auf
treten dem öffentlichen Leben nicht zum Vorteil gereichen
ſteht ohne weiteres feſt Sind ſie an ſich ſchon geeignet das
Anſehen unſerer Rechtſprechung nach einer durchaus nicht
wünſchenswerten Richtung hin zu tangieren ſo erzeugen ſie
auf der anderen Seite auch zu leicht in der Bevölkerung
ein Gefühl der Mißſtimmung und Unzufriedenheit
dem die Regierung als verordnende Gewalt und die
Parlamente als geſetzgebende Körperſchaften ſchon um des
willen Rechnung tragen ſollten weil ſie ſich leicht auch auf
andere Kreiſe und andere Erſcheinungen unſeres Staats
lebens verpflanzen und ſolchergeſtalt den Boden bereiten für
die deſtruktiven Organismen die ſeitens gewiſſer Parteien
fortgeſetzt ausgeſät werden und ihnen das beweiſt die
ganze gegenwärtige innerpolitiſche Situation nur zu
reichliche Ernten bringen Einer der hauptſächlichſten
Gründe aus denen dieſe n e h herrührt iſt
zweifellos der Eifer mit dem bei uns heutzutage Geſetze
gemacht werden In keinem anderen konſtitutionellen Staate
der Erde wohl iſt die Geſetzgebungsmaſchinerie derart un
ausgeſetzt an der Arbeit wie im Deutſchen Reiche und in
Preußen von keinem anderen Lande aber auch wird die
deutſch preußiſche n an Flüchtigkeit und
recht oft auch an Sinnwidrigkeit übertroffen Die Urſachen
ſind nicht allzu e zu ergründen Sie liegen einesteils
in unſerem r lüfteten Parteiweſen zum anderen in
der Art wie unſere Geſetze vorbereitet und ent
worfen werden Das Buhlen um die Gunſt der Maſſen
treibt die Parteien dazu im Parlamente durch möglichſt
viele Jnitiativ er die auf den Erlaß neuer Geſetze
hinarbeiten und durch Dutzende von Amendements zu den
von der Regierung vorgelegten Geſetzentwürfen ihre Für
lorge für das Volk zu bekünden bei der Fülle des Stoffes
ann es dann gar nicht ausbleiben wenn die rKörperſchaften oft nur durch ein halbes Schon Abgeord

überſichtlich zuſammengeſtellte Tages HSeitung

neter repräſentiert zuweilen über die weittragendſten Geſetz
entwürfe hinwegeilen als handle es ſich um eine Art
Polizeiverordnung die jeden Tag durch einen Federſtrich
wieder aufgehoben werden kann Die Sucht zu amendieren
d h die einzelnen Beſtimmungen eines Enkwurfes zu ver
ändern oder zu verbeſſern ſie auszudehnen oder ein
zuſchränken führt dann recht oft zu jenen verzwickten
Geſetzen bei denen das Gegenteil von Logik und
Klarheit ſowie Vieldeut igkeit und Ausdehnungs
fähigkeit oft den ganzen rechtlichen Effekt aufheben
Das ſeit nun faſt zwei Jahren im Schwunge befindliche
Geſetz über das Urheberrecht mit ſeiner geradezu beiſpiel
loſen Rechtsverwirrung die es in die Kreiſe derer getragen
hat die es angeht iſt der ſprechendſte Beweis hierfür und
die bisher auf Grund dieſes Geſetzes gemachten Erfahrungen
ſollten der Regierung eine Mahnung ſein in der Vor
bereitung ſolcher das öffentlichrechtliche Leben berührender
Geſetze in Zukunft weniger den grünen Tiſch als die
Praxis zu Worte kommen zu laſſen und vor allem den
Kreis derer die zu einer gutachtlichen Aeußerung heran
gezogen werden nicht zu eng zu umſchreiben

Aber auch die geſetzgeberiſche Tätigkeit welche die Ver
waltungsbehörden im Verordnungswege ent
falten gibt im Intereſſe der Rechtsſicherheit zu recht großen
Bedenken Veranlaſſung Jn neuerer Zeit mehren ſich die
Fälle ganz außerordentlich in denen das Kammergericht
dieſe oder jene Verordnung eines Oberpräſidenten Re
gierungspräſidenten oder Polizeiverwalters ſür ungültig
erklären muß weil die verordnenden Behörden damit
über den Kreis ihrer Befugniſſe hinausgegangen ſind und
in die Materie hineingegriffen haben deren geſetzliche
Regelung dem Staate obliegt und durch dieſen zumeiſt
auch ſchon erfolgt iſt Dazu kommt dann noch daß die
Verordnungen der Verwaltungskörper recht häufig direkt
dem widerſprechen was bereits durch das Geſetz feſtgelegt
iſt und die Folge davon iſt dann immer daß dem Ein
zelnen der ſich ſolchergeſtalt vor den Widerſpruch zwiſchen
der verordnenden und der geſetzgebenden Gewalt geſtellt
ſieht Aufregung und Verdruß gerichtliche Scherereien und
zum Ueberfluß oftmals auch noch pekuniäre Nachteile er
wachſen Daß das alles nicht dazu angetan ſein kann im
Volke das Vertrauen zur Verwaltung und Geſetzgebung zu
erhöhen iſt nur zu natürlich und wir gehen gewiß nicht
zu weit wenn wir meinen daß es für den Staat von
geradezu vitalem Jntereſſe iſt hier Remedur zu ſchaffen
Den Ausführungsbehörden muß klar gemacht
werden daß es durchaus nicht ihres Amtes iſt den
Geſetzgeber zu ſpielen ſondern daß ſie lediglich be
rufen ſind über die Ausführung der Geſetze und Ver
ordnungen zu wachen daß der Staatsbürger nicht um
ihretwillen ſondern ſie des Bürgers halber da ſind und
deshalb jegliche Neigung dieſen in ſeiner freien Bewegung
und Betätigung zu beeinträchtigen zu unterdrücken haben
Dann wird allmählich auch die neuerdings gewiß nicht ohne
Grund und immer lebhafter auftretende Klage daß die
Erledigung öffentlicher bürgerlicher und ſtrafrechtlicher
Rechtsſtreitigkeiten eine ungebührlich lange Zeit in An
ſpruch nimmt weil die einzelnen Jnſtanzen bis zu den
letzt entſcheidenden hinauf überlaſtet ſind verſtummen und
der Staat hat nicht nötig unſer Gerichtsweſen immer mehr
zu teilen und ſo den Boden zu verbreitern auf dem die
ſich o gegenſtehenden Rechtsanſchauungen und Erkenntniſſe
erſtehen

Natürlich ſoll mit all dieſen Ausführungen keineswegs
geſagt ſein daß die geſetzgebenden Körperſchaften um jeden
Preis bemüht ſein ſollen die Zahl der geſetzlichen Vor
ſchriften nicht zu vermehren Jm Gegenteil wo ſich das
Bedürfnis nach einer geſetzlichen Regelung irgend einer
Materie zeigt da muß ihm nach wie vor entſprochen
werden aber man ſoll mit mehr Bedacht an die Regelung
herangehen und den Effekt den ſie notwendigerweiſe
haben muß ſorgfältig abwägen die ſo es angeht
oder ihre berufenen Vertretungen eindringlich befragen und
nur das Reſultat dieſer Befragungen nicht aber die Weis
heit des grünen Tiſches in das Geſetz hineinbringen
Dann wird man auch zumal wenn im Parlament eben
falls mit etwas weniger Eifer und mehr Ueberlegung ver
fahren wird davor verſchont bleiben ſchlechte lücken
hafte und unklare Geſetze zu machen die doch nur die
eine Wirkung haben können daß ſie die Autorität des
Staates ſchädigen und die Volksmaſſen mit Verdruß gegen
die ſtaatlichen Gewalten erfüllen Geſetze aber die als
ſchlecht und dem Rechtsbewußtſein oder der Volkswohlfahrt

h erkannt ſind ſollte man ſobald als möglich ab
ändern denn der Standpunkt den unlängſt der Kan
didat der vereinigten rechtsſtehenden Parteien in unſerem
Wahlreis Halle in ſeiner Programmrede vertrat daß
ein W nicht abgeändert werden dürfeweil es eben Geſetz iſt iſt einfach unhaltbar
Es verſtößt gegen alle Regeln der Logik und alle Ge
pflogenheiten der Geſetzgebung von grauer Zeit herüber bis
auf den heutigen Tag Ein für ſchlecht erkanntes
Geſetz muß verbeſſert werden das iſt ſittliche
Pflicht des Staates ſowohl wie des Gefekge ar
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Deutſche s R ei h
Zählkandidaturen

Die Kreuzzig geht mit großer Entſchiedenheit gegen die
immer mehr einreißende Sitte bürgerlicher Zählkandidaturen
vor die ſie als Zeichen der grenzenloſen Zerfahrenheit der
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Saale Zeilung werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

il 1903bürgerlichen Parteien brandmarkt Ueberall würden derartige
Zählkandidaturen aufgeſtellt ſelbſt in ſolchen Wahlkreiſen in
denen die dadurch bedingte Zerſplitterung der Stimmen nur dazu
dienen könne der Sozialdemokratie einen Erfolg zu verſchaffen
der ſich ſonſt leicht verhindern ließe Dieſe Ausführungen ſind
durchaus zutreffend obgleich ſie ſelbſt auf die konſervative
Partei auch angewandt werden können die beiſpielsweiſe in
Berlin für ſämtliche ſechs Wahlkreife in Gemeinſamkeit mit den
Antiſemiten eigene Kandidaten aufſtellt trotzdem ſie auch nicht
in einem einzigen Ausſicht hat auch nur in die Stichwahl zu
gelangen Noch mehr Geltung haben ſie für das Zentrum
Die Preſſe dieſer Partei insbeſondere auch das führende
rheiniſche Organ hat immer wieder an die Geſinnungsgenoſſen
die Aufforderung ergehen laſſen recht zahlreiche Zählkandidaturen
aufzuſtellen damit womöglich diesmal die Zentrumspartei die
ja hinſichtlich der Mandate an der Spitze ſteht auch bezüglich
der Stimmenziffer die Sozialdemokratie überragt die bei
den letzten allgemeinen Wahlen bei weitem an der Spitze
ſtand Dieſer Aufforderung ſcheint auch im großen Maßſtabe
Rechnung getragen zu werden Das Centrum will in Sachſen
ſelbſtändig vorgehen trotzdem es dort in keinem einzigen Wahl
kreiſe auch nur die beſcheidenſten Ausſichten hat und trotzdem
gerade im Königreich Sachſen die Sozialdemokratie nahezu jeden
Wahlkreis ernſtlich gefährdet Auch in Berlin geht das Zentrum
ſelbſtändig vor trotzdem auch hier die Sozialdemokratie ſämt
liche Wahlkreiſe gefährdet und trotzdem erfahrungsmäßig das
Zentrum in Berlin eine Stimmenziffer erhält die in einem
beſchämenden Verhältniſſe zu der nicht unbeträchtlichen Zahl der
katholiſchen Wahlberechtigten ſteht Die Zentrumspreſſe macht
übrigens gar kein Hehl därans daß es ihr keinerlei Sorge
macht durch dieſe Politik der Zählkandidaturen die Sozial
demokratie zu fördern So führt beiſpielsweiſe das offizielle
bayriſche Zentrumsorgan die Möglichkeit aus daß dank der
Auſſtellung einer eigenen Zentrumskandidatur im Kreiſe Ausbach
Schwabach diesmal an Stelle des demokra ichen Bewerbers
der Sozialiſt in die Stichwahl kommen könnte und es bedauert
nicht etwa dieſe Möglichkeit ſondern es triumphiert darüber

Den Rekord an Zählkandidaturen ſchlägt wohl aber die
national ſoziale Partei Dieſe Partei ſtellt eine Anzahl
von Kandidaten auf die im umgekehrten Verhältniſſe ſteht zu
der Anhängerſchaft der Partei Dabei bevorzugt auch ſie
gerade ſolche Wahlkreiſe in denen dank der dadurch hervor
gerufenen Zerſplitterung der Sieg der Sozialdemokratie gewiß
iſt So iſt in dem bei den letzten allgemeinen Wahlen der
Sozialdemokratie wieder in die Hände gefallenen Wahlkreiſe
Lübeck der Verſuch eine gemeinſame bürgerliche Kandidatur
aufzuſtellen und durch dieſe den Wahlkreis zurückzuerobern an
dem Widerſpruche der National Sozialen geſcheitert Auch in
Hamburg haben ſich die National Sozialen der Einigung der
bürgerlichen Parteien nicht angeſchloſſen ſondern ſie ſtellen
ihren Führer den Pfarrer Naumann auf der wohl überhaupt
der aufgeſtellteſte aller Kandidaten ſein wird aber trotzdem
nicht in den Reichstag gelangen dürfte Die altbekannte Tat
ſache daß das ſchlechte Beiſpiel anſteckender wirkt als das gute
bewährt ſich eben auch bei den Zählkandidaturen 2

Politiſches
Unter Bezugnahme auf die in der letzten Zeit in Amerika

zu Tage getretenen deutſch feindlichen Kundgebungen
ſchreibt wie dem B aus New York gekabelt wird die
New York Sun aus Waſhington

Die in letzter Zeit aufgetretenen Zeichen des Wiederauf
kommens von Mißverſtändniſſen und übel beratenen
Aeußerungen welche die Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und Amerika berühren haben der Regierung Anlaß
zu einiger Unruhe über deren mögliche Folgen
gegeben Auf Antrieb des Präſidenten Rooſevelt ſoll alles
darangeſetzt werden der fogenannten Deutſchenhetze in ge
wiſſen amtlichen Kreiſen Einhalt zu tun Die Abſich
Rooſevelts iſt Deutſchland zu beweiſen daß die
Kundgebungen des Wunſches Deutſchland s mit
den Vereinigten Staaten auf dem Fuße vollſtändiger
Freundſchaft zuſtehen von dieſen gewürdigt werden
und daß man ihnen mehr als die Hälfte des Weges ent
gegenkommen wolle Die geſtern aus Waſhington erhaltenen
Berichte führen zu dem Schluſſe daß Rooſevelt dem Kabinet
bekannt gab daß er nicht länger die Veſtreöungen eines
Teils der untergeordneten Beamten dulden werde welche
dahin zielen unter den Anmerikanern den Eindruck hervor
zurufen daß Deutſchland der Feind der Vereinigten
Staaten ſei Obgleich kein feſter dahingehender Beweis vor
liegt iſt es doch erlaubt aus dem was verlautet den Schluß
zu ziehen daß Rooſevelt ſeit ſeiner Ankunft in Yellowſtone
park Anweiſungen oder Anregungen in Bezug auf die
Aeußerungen von Regierungsbeamten gegeben hat welche
bezweckten in Berlin den Eindruck hervorzurufen daß die
Vereinigten Staaten gegenüber Deutſchland argwöhniſch ſeien
Daß die deutſche Preſſe in hohem Grade für die Miß
verſtändniſſe verantwortlich ſei iſt die in amerikaniſchen amt
lichen Kreiſen herrſchende Anſicht auch glaubt man daß die
Vereinigten Staaten Grund zur Beſchwerde hätten wegen der
Art in der ihre Abſichten in deutſchen Blättern falſch dar
geſtellt ſeien Die Regierung wird alles tun um die Wieder
kehr von Zwiſchenfällen zu verhindern die wie unbedeuntend
ſie an ſich ſein mögen geeignet ſind eine erſchreckeunde
Maſſe unfreundlicher Stimmung zu ſchaffen Man
geht nicht zu weit wenn man ſagt daß dieſe Beſtrebungen
der Regierung auf dem ehrlichen Wunſche beruhen werden die
freundſchaſtlichſten Beziehungen zu Deutſchland zu bewahren
und d ſie nicht bloß anf den äußeren Eindruck berechnei
ſein ſollen

Es wäre nur zu wünſchen daß der gute Wille des Präſidenten
mächtig geaug iſt um die Tat herbeizuführen Deutſchland und
Amerika haben ſo viele ſich berührende Jntereſſen daß et



anderes denn freundſchaftliches Verhältnis zwiſchen beiden weder
dem einen noch dem andern frommen und nützen kann

Ein volles Drittel aller wahlberechtigten
Stagatsbürger hat gelegentlich der letzten Reichstagswahlen
darauf verzichtet an der Urne zu erſcheinen und ſein vornehmſtes
Recht auszuüben Von 11,441,094 Wahlberechtigten wurden im
ganzen 7,752 693 gültige und 34,021 ungültige Stimmen abgegeben
es ſind alſo nicht weniger als 3,654,380 Wähler den Wahlen fern
geblieben Das iſt ein recht trübes Zeichen welches auf das
politiſche Verſtändnis des deutſchen Volkes ein übles Licht wirft
Die Königsb Hart Ztg weiſt denn auch zutreffend darauf
hin daß dieſe aus ſaumſeligen Wählern beſtehende Partei
der Parteiloſen in Wirklichkeit die größte Partei
Deutſchlands iſt denn ſie verfügte 1898 über mehr Anhänger
als die beiden Parteien welche die größten Stimmenzahlen auf
ſich vereinigten nämlich das Zentrum und die Sozialdemokratie
zuſammengenommen Nur durch das Vorhandenſein einer ſo
großen Menge deutſcher Wähler die ihre Wahlpflicht vernach
läſſigen iſt die Sozialdemokratie mit ihren 2,107,076 Stimmen
inſtand geſetzt ſich zu brüſten daß ihre Partei über ein Viertel
der geſamten Wählerſchaft repräſentiere während tatſächlich nicht
viel mehr als der ſechſte Teil aller Wahlberechtigten für die
Sozialdemokratie geſtimmt hatte Hoffentlich wird das bei den
bevorſtehenden Wahlen anders

Volkswirtſchaftliches
Trotz der großen Sparſamkeit die bei der Aufſtellung des

preußiſchen Staatshaushaltsetats für 1903 angewendet
worden iſt hat er den vorjährigen doch um 17 Millionen Mark
überſchritten und iſt mit ſeiner Endſumme von 2674 Mill M
höher als in jedem voraufgegangenen Jahre Jm
Jahre 1819 noch belief ſich der Etat in der Ausgabe auf
282 Mill M 1853 alſo vor 50 Jahren war er auf 309 Mill M
geſtiegen bezifferte ſich alſo auf wenig mehr als ein Nenntel
der jetzigen Summe Nach 20 Jahren im Jahre 1873 hatte er
ſich mit 630 Mill M ſchon verdoppelt Zehn Jahre ſpäter
1883 überſchritt er zum erſten Male eine Milliarde mit
1083 Mill M Jm Jahre 1888 war er auf 1410 im Jahre 1893
auf 1893 Mill M geſtiegen Die zweite Milliarde wurde im
Jahre 1897 alſo nur 14 Jahre hinter der erſten mit 2046 Mill
Mark überſchritten Dann brachte bis 1901 jedes Jahr eine
Steigerung von über 140 Mill ſo daß im letztgenannten
Jahre die Einnahme und Ausgabe auf 2649 Mill M angeſetzt
wurde Jn den beiden alsdann folgenden Jahren wurde die
äußerſte Sparſamkeit angewendet ſo daß die Steigerung im
Jahre 1902 nur 8 Mill und im Jahre 1903 wie angegeben
17 Mill M betrug Jn den letzten 25 Jahren hat nur ein
mal eine Herabſetzung des Etats gegenüber dem vorauf
gegangenen Jahre ſtattgefunden nämlich 1895 wo der Anſatz
von 1936 auf 1899 Mill M geſunken iſt Andererſeits hatten
zehn Jahre eine Steigerung um über 100 Mill M Am größten
war dieſe Steigerung von 1900 zu 1901 mit 177 Mill M

Amtlicher Nachweiſnng zufolge hat die Einnahme an
Wechſelſtempelſtener im Deutſchen Reich für das
Rechnungsjahr 1902 12,072,637,60 M oder 347,690,40 M weniger
als im vorigen Jahre betragen

Wie verlautet iſt zum deutſchen Bevollmächtigtenfür die auf Grund des Zuckerabkommens in Brüſſel zuſammen
tretende ſtändige Ueberwachungskom miſſion der Geh
Oberregierungsrat im Reichsſchatzamt Kühn ernannt worden

Jm Etatsjahr 1902/03 vereinnahmten die preußiſchen
und heſſiſchen Staatsbahnen 1,392,305,000 plus39,980,000 oder pro km 43,851 plus 610 M Von der
Mehreinnahme entfallen 5,646,000 oder pro km 115
auf den Monat März d J Die Reichs eiſenbahnen ver
einnahmten im Etatsjahr 1902/03 77,067,000 plus 4,407,000
Mark oder pro km 43,942 plus 1843 M Die ſächſiſchen
Stagtsbahnen verzeichnen für den März c eine Einnahme von
10,774,720 plus 526,462 oder pro km 3456 plus
109 und fürs erſte Quartal d J von 29,837,640 plus
1,779,774 oder pro km 9570 plus 406 M

Wahlbewegnng
Ein freigebiger Kandidat iſt der national ſoziale Paſtor

a D Koetzſchke Er hat nämlich den Wahlkreis Sanger
hauſen einen neuen Güterbahnhof verſprochen ſofern
ihm das Reichstagsmandat übertragen würde Herr Koetzſchke
wird natürlich ſein Verſprechen aus ſeiner eigenen Taſche er
füllen müſſen da er trotz ſeines von ihm offenbar ſehr hoch
eingeſchätzten Einfluſſes auf Reichstag und Regierung es nicht
ändern kann daß Eiſenbahnangelegenheiten im Landtage erledigt
werden Vielleicht laſſen ſich die Sangerhauſener vor Erteilung
des Mandats Kautlon ſtellen

Verwaltung und Rechtspflege
Anläßlich der Mißſtände welche an einzelnen Wahlorten

Preußens für die Wahlmännerverſammlungen infolge der Be
ſchränktheit der zur Verfügung ſtehenden Wahl
lokale ſchon früher hervorgetreten und für die nächſten Wahlen
zum Preußiſchen Abgeordnetenhauſe vorausſichtlich wieder zu er
warten ſind iſt in Anregung gebracht ob es nicht möglich ſei
anf Grund des Wahlgeſetzes eine Verlegung des Wahl
ortes auf dem Verordnungswege herbeizuführen Das
Wahlgefſetz vom Jahre 1860 läßt aber eine Verordnung in dieſem
Falle nicht zu Nur dann wenn die Abhaltung der Wahl an
dem Wahlorte durch anſteckende Krankheiten Unterbrechung der
Verbindung mit dem Wahlorte oder durch andere unabwendbare
Zufälle nnausführbar wird iſt dies möglich

Bei Verwendung der Warenhausſtener haben ſich wie
aus einem im Reſchsanz abgedruckten Miniſterialerlaß vom
2 April ausgeführt wird nach den im Miniſterium ein
gegangenen Berichten über das Verfahren der Gemeinden bei
der Verwendung der Warenhausſtener an einzelnen Orten da
durch Unzuträglichkeiten herausgeſtellt daß infolge erſt ſpät zur
endgültigen gelangter Rechlsmittel die den Ge
meinden überwieſenen Steuerſummen erheblich herabgeſetzt
wurden nachdem das betreffende Steuerjahr abgelaufen und
die rn überwieſene Summe in Gemäßheit des s 14
des Waren m e vollſtändig zur Verwendun
gelangt war Lit Rückſicht darauf führt der Miniſterialerla
aus Es iſt zwar daran feſtzuhalten daß das Aufkommen an
Warenhausſteuer grundſätzlich denjenigen Kleingewerbe
treibenden zu Gute kommen ſoll die während des jeweils in
Betracht kommenden Steuerjahres unter der Konkurrenz der
Warenhäuſer beſonders zu leiden haben, und daß daher bei
der Jean über die Verwendung der Warenhausſtener
der zu ſchätzende Betrag nach Möglichkeit dem vorausſichtlichen
Aufkommen entſprechend zu bemeſſen iſt indes an ſolchen Orten
wo das Ergebnis der Veranlagung keinen hinreichend ſicheren
Anhalt für dieſe Schätzung bietet das wirkliche Aufkommen des
Vorjahres bei der Verwendung zu Grunde gelegt werden dürfe
Jſt in einer Gemeinde dieſes Verfahren einmal eingeſchlagen
ſo muß es auch in künftigen Jahren beibehalten werden

An der Hand von ſtatiſtiſchen Zahlen weiſt Profeſſor
Fraenkel Halle im Techniſchen Gemeindeblatt nach daß
das Deutſche Reich in Bezug auf Säuglingsſterblich
keit andere enropäiſche Staaten in ſehr unerfrenlicher
Weiſe übertrifft Die Zahl der Todesfälle im erſten Lebens

jahre unterliegt jedoch auch innerhalb des Dentſchen Reiches
ſehr ſſarken Schwankungen So beträgt ſie nach dem Durch
ſchnitt der letzten 10 Jahre in Aachen 400 von 1000 Geborenen
in Barmen nur 166 Den wichtigſten Grund für die hohe
Sänglingsſterblichkeit ſieht Prof Fraenkel darin daß zur Er
nährung der Kinder im erſten Lebensjahr unreine nicht mit
der gehörigen Sorgfalt gewonnene und auſbewahrte Kuh milch
verwendet wird Nachdem Prof Fraenkel ſodann über die
unentgeltliche Verteilung ſteriliſierter Milch an ärmere Familien
in Frankreich und New York berichtet hat ſtellt er ausführlicher
den Verlauf und die Ergebniſſe des Verſuchs dar den die
ſtädtiſchen Behörden von Halle im vorigen Jahre mit
der Abgabe ſteriliſierter Milch an die unbemittelte Bevölkerung
unternommen haben

Der Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowskhy hat
auf die kürzlich vom Bund der Jnduſtriellen kan ihn gerichtete
Eingabe zwecks Einführnug eines Flaſchenſchutzgeſetzes
erwidert daß die Sachreferenten des Reichsamts des Jnnern
von ihm beauftragt worden ſeien den Mitgliedern des engeren
Ausſchuſſes für Regelung des Flaſchenſchützes Gelegenheit zu
einer mündlichen Beſprechung der Angelegenheit zu geben

Soziales
Der Verein Reichs Wohnungsgeſetz verſendet

ſoeben ſeinen fünften Jahresbericht der mit einer intereſſanten
Ueberſicht über den en Stand und die Ergebniſſe
der Bewegung für Reichs Wohnungsreform beginnt Darin
wird zunächſt feſtgeſtellt daß die Beſtrebungen eine große
Wohnungsreform durch das Reich herbeizuführen im
Berichtsjahre einen guten Fortgang genommen haben Beſonders
wird das Vorgehen des der Zentrumspartei angehörenden
Reichstagsabgeordneten Dr Jäger hervorgehoben Als prak
tiſcher Anfang einer Bodenpolitik des Reiches wird die
Tatſache bezeichnet daß von den im Vorjahre bewilligten vier
Millionen Mark aus Reichsmitteln 400,000 M zur Erwerbung
von Baugelände verwendet worden ſind das an verſchiedene
Bauvereine in Erbbaurecht vergeben wurde Der Bericht kommt
dann weiter auf die Erklärung der Regierung von vor zwei
Jahren zurück daß die Wohnungsſrage nur von den
Einzelſtaaten erfolgreich gelöſt werden könne und bemerkt
dazu daß im Gegenſatz zu dieſer Erklärung die Gewalt der
Umſtände doch einen Anſatz nach dem anderen zu einem um
faſſenden Eingreifen des Reiches im Sinne des Vereins
herbeiführe Zum Schluß wird dann die Einſetzung einer
Neichs kommiſſion zur Regelung der Wobnungs und
Anſiedlungsfrage gefordert Für 1904 wird die Einberufung
eines Deutſchen Wohnnngskongreſſes geplant Die Mitglieder
zahl beträgt 745 Den Schluß des Berichts der von der
Geſchäftsſtelle des Vereins Frankfurt a Brönnerſtraße 14
gratis bezogen werden kann bildet ein Verzeichnis der Beiträge
und einmaligen Spenden

Heer und Flotte
Jn der Provinz Schleſien ſind vierzehntägige Uebungen

der Reſerviſten vom 19 Juni bis 2 Juli bezw 23 Juni
bis 6 Juli und der Landwehrleute vom 19 Juni bis 2 Juli
und 24 Juni bis 7 Juli verfügt worden Die betr Mann
ſchaften würden danach außer ſtande geſetzt ſein ſich an etwaigen
Stichwahlen wie ſie zahlreich in der Provinz Schleſien not
wendig werden zu beteiligen Man wird erwarten müſſen
daß die militäriſchen Behörden hierauf gebührend Rückſicht
nehmen und ihre Ordres ändern

Der Geh Medizinalrat Prof Ernſt Küſter in Marburg
Direktor der dortigen chirurgiſchen Unlverſitätsklinik hat in
ſeinem Militärverbältnis eine beſondere Auszeichnung erfahren
Bisher Generalarzt à la suite des Sanitätskorps iſt ihm jetzt
der Rang als Generalmajor verliehen worden

Der gemietete Dampfer Silvia der Hamburg Amerika

Transportführer Major v Frobel iſt auf der Ausreiſe am
19 April in Hongkong eingetroffen und hat an demſelben Tage
die Keiſe fortgeſeßt

Ausland
Lonbets Reiſe

Präſident Loubet hat in den letzten Tagen im Süden von
Algier zuletzt in Kreider verſchiedene Paraden abgehalten Er
und ſein Gefolge tragen jetzt zum Frack Tropenhelme Das
Paradefeld von Kreider iſt umſäet von Teppichzelten deren
größten Teil die weit aus dem Jnnern gekommenen Araber
ſtämme bewohnen Loubet nahm am Dienstag die etwas ver
ſtaubte Parade über die oraneſiſchen Truppen ab darunter zwei
Regimenter der Fremdenlegion ſowie die bunten eingeborenen
Truppengattungen Alsdann defilierten über tauſend Araber
chefs mit Gefolge in reichen goldgeſtickten Purpurmänteln
Schließlich führten die Araber ihre Reiterfeſte auf und be
wirteten Lonbet mit einem einfachen Frühſlück Lonbet überſtand
trotz Staub und Sonne die Reiſe bisher gut

Der Bürgerkrieg anf Haüti
Jn den neueſten blutigen Kämpfen in San Domingo blieben

die Aufſtändiſchen Sieger Cordova der Miniſter des
Jnnern wurde getötet und der Präſident Vasquez iſt abermals
flüchtig Die Meldungen geben ſeine Regierung verloren

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dem Privatdozenten Dr phil Max Wentſcher in Bonn

iſt der Profeſſortitel verliehen worden
Der hundertſte Geburtstag Juſtus v Liebigs

am 12 Mai wird auch in Gießen entſprechend der Bedeutung
des Gelehrten für die Gießener Hochſchule durch eine Uni
verſitätsfeier begangen

Dem Hofrat Dr phil Heinrich Meidinger ordent
tichem Profeſſor der techniſchen Phyſik an der Techniſchen Hoch
ſchule und Vorſtand der großherzogl Landesgewerbehalle in
Karlsruhe hat der Großherzog von Baden den Titel als Geh
Hofrat verliehen

C K Die kleinſte Univerſität der Welt befindet ſich
in Sierra Leone der britiſchen Kolonie an der Weſtküſte Afrikas
Die Univerſität wurde vor drei Jahren in Foura Bey nicht
weit von Freetown der Hauptſtadt von SierraLeone ge
ründet hrem Aeußeren nach würde man ſie eher für eine
eſcheidene Dorfſchule als für einen Palaſt der Wiſſenſchaften

halten wie wir ſie in Europa zu ſehen gewöhnt ſind Sie iſt
trotzdem ziemlich gut eingerichtet und enthält Vortragsſäle ein
Laboratorium ein naturgeſchichtliches Muſeum und eine
Bibliothek Es fehlen ihr nur Studenten Gegenwärtig
ſind es neunzehn die die Kurſe beſuchen Dafür hat die
Univerſität von Foura Bey fünf Profeſſoren ſodaß alſo auf
jeden faſt vier Hörer kommen

r Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Jahresſitzung des Vereins DeutſcherJrrenärzte zu der ſ en 100 Teilnehmer aus den ver

ſchiedenſten Gegenden Deutſchlands erſchienen waren wurde am
Montag vormittag im großen Hörſaal des Phyſikaliſchen Jnſtituts
zu Jena durch Geheimrat Jolly Berlin eröffnet nachdem be
reits abends vorher im Schwarzen Bären eine geſellige Ver
einigung der eingetroffenen Mitglieder ſtattgefunden hatle Als
Vertreter der Staofsregierung rißte Departementschef Ge
heimrat von Wurmb Weimar die Anweſenden mit einer kurzen

Linie mit dem Ablöſungstransport für Kiautſchou an Bord

Anſprache Er wies darauf hin daß wir in einer Zeit c
wo gegen alle Autoritäten ein Anſturm unternommen
namentlich auch bigen die mediziniſche Wiſſenſchaft die von
ſogen Naturheilkundigen geradezu als gemeingefährlich bezeichnet
werde Aber gegen zwei Gebiete habe dieſe Strömung nicht
Platz gewinnen können gegen das Gebiet der Chirurgie und
dasjenige der Pſychiatrie auf denen die Natur allein nicht helfen
kann habe ſich noch kein Feind herangewagt Den Pſychiaternſei es genugen einem gioßen Teil der geiſtig Erkrankten Hilfe
und Linderung zu bringen Die Pſychiater ſeien jetzt hier

r um ihre reichen Erfahrungen auf den ver
chiedenen Gebieten ihrer Wiſſenſchaft gegenſeitig auszutanſchen
Er hoffe daß ihre Beratungen ebenſo wie die fri eren dieWiſſen chaft fördern und den Elendeſten unter den Elenden
denen ſie ihre Fürſorge gewidmet haben zum Segen gereichen
möchten Weiter hießen namens der Univerſität der derzeitige

Geh Hoſrat Prof Dr Pierstorff und namens der
tadt Oberbürgermeiſter Singer die Teilnehmer der Sitzung

willkommen Jm geſchäftlichen Teil wurde zunächſt der Antrag
des Vorſtandes den Namen des Vereins in die Bezeichnung

Deutſcher Verein für Pſychiatrie zu ändern ohne
Debatte genehmigt Danach trat man einem weiteren Antrag
des Vorſtandes die vorgeſetzten Behörden um Gewährung vonReiſekoſten für die die ne beſuchenden Anſtalts
ärzte im dte der Fortbildung derſelben und ſomit auch im
Jntereſſe der Anſtalten zu erſuchen durch Annahme einer ent

r den Reſolution bei Weiter ſolgte eine Reihe von Vor
rägen

Eine Vereinigung für angewandte Kunſt die die
angewandte Kunſt in fortſchrittlichem Sinne und ſolidariſcher
Stellungnahme zu den einſchlägigen öffentlichen Angelegenheiten
insbeſondere zu Ausſtellungen fördern will hat ſich in München
gebildet Mitglieder können nur Perſonen ſein die in der an
gewandten Kunſt ſchöpferiſch tätig ſind Erſter Vonſitzender
wurde Scharvogel Kunſltöpfereibeſitzer Ausſchußmitglieder Maler
Bruno Paul Glasmaler Ule die Architekten v Verlepſch und
Dülfer die Maler Erler und Hoch Bildhauer v Goſen und
Hermann Obriſt

W C
Provinzialnachrichten

Weißenfels 21 April Ein Einbruch wurde in der ver
gangenen Nacht in das Geſchäft des Zigarrenfabrikanten Eiſen
ſchmidt verübt Die Diebe ſind jedenfalls geſtört worden denn
ſie nahmen von dem großen Vörrat nur 5300 Stück in Papier
gepackte Zigarren im Werte von 180 M mit Bei dem eiligen
Rückzuge verloren die Diebe drei Pakete zu je 100 Stück die
morgens im Garten gefunden wurden Der Schaden der ge
ſtohlenen Waren iſt durch Verſicherung gedeckt Die Polſzei
Wir eifrige Recherchen angeſtellt um die Täter zu er
mitteln

Leißling 20 April ſUeberfall Am Sonnabend gegen
9 Uhr wurde ein von der Tour heimkehrendes Geſchirr der
hieſigen Köhlerquelle im Walde in der Nähe des Dorfes an
gehalten An der Täterſchaft ſind vier Perſonen beteiligt deren
zwei die Pferde anhielten während die beiden anderen von
rechts und links den Kutſcherſitz zu erkle tern ſuchten was
ihnen jedoch nicht gelang denn der Kutſcher hatte einen Revolver
bei ſich und ſchoß zunächſt eine Schrotladung gegen den von
links Aufſteigenden der zurückfiel und jedenfalls verletzt liegen
blieb Hierauf richtete er die Waffe gegen den zweiten der
nach dem Schuſſe davonlief Nun entfernte ſich auch der dritte
Der vierte aber hielt das Sattelpferd weiter feſt infolgedeſſen
zogen die Pferde nicht an darum ſtieg der Kutſcher ab Als
er nun noch einen Schlag auf den linken Oberarm erhielt
ſchon auf dem Bocke war er während des Schießens auf den
rechten Arm geſchlagen worden zog er das Meſſer worauf
auch der letzte Gegner flüchtete Erſt unlängſt wurde ein
anderes Geſchirr derſelben Firma von drei Strolchen zwiſchen
Wethau und Plotha in ähnlicher Weiſe angehalten Der be
treffende Kutſcher beſaß ſoviel Geiſtesgegenwart ſeine Angreifer
mit Flaſchen zu bombardieren worauf er unbehelligt weiter kam

Bad Köſen 21 April Bürgermeiſter Lünzner
hat geſtern nachſtehende Verfügung des Herrn Regierungs
Präſidenten zu Merſeburg erhalten Nach Mitteilung des

errn Erſten Staatsanwakts in Naumburg ſind Sie von der
lnklage der Urkundenfälſchung rechtskräftig freigeſprochen

worden Jch hebe deshalb die von mir unterm 2 Febr d J
verfügte Amtsſuspenſion wieder auf unterſage Jhnen aber
S r gemäß 8 54 des Disziplinargeſetzes vom 21 Juli
1852 bis auf weiteres die Ausübung Jhrer Amtsverrichtungen
Daß ihm die Verrichtung der Amtsgeſchäfte noch nicht geſtattet
iſt dürfte nach der Köſ Ztg mit nachſtehenden Umſtänden
verknüpft ſein Vor etwa zwei Jahren hat ein Maurerlehrling
des Herrn Maurermeiſters Blumentritt bei Herrn Buchbinder
meiſter Wolf aus der Ladenkaſſe 13 M geſtohlen Kurze Zeit
darauf wurden Herrn Wolf dieſe 13 M von dem Lehrling wieder
gebracht und er hat deshalb auch keine Anzeige erſtattet welche
er um ſo lieber unterließ weil auch die braven Eltern des
Jungen und der Geiſtliche des Heimatsortes desſelben ihn
dringend darum gebeten hatten Herr Bürgermeiſter Lünzner
ſoll damals von dieſem Vorfall Kenntnis erhalten dieſen aber
nicht weiter verfolgt haben und er würde ſich demnach eine
Verfehlung gegen t 346 des Reichs Strafgeſetzbuches haben zu
ſchulden kommen laſſen Da Herr Bürgermeiſter Lünzuer be
hauptet auch diesmal unſchuldig zu ſein ſo herrſcht in allen
Kreiſen der Einwohnerſchaft abermals allgemeine Aufregung

Schönebeck a 21 April Einer Rupfung glücklich
entgangen ſind die Beſitzer der hieſigen Kaiſerbrauerei
Ein gewiſſer Zimmermann und ſeine Frau Märie erſchienen in
dem Kontor und wollten auf Grund tadelloſer und auch in
vollſter Ordnung befundener Papiere eine Anleihe kontrahieren
indem ſie der Brauerei einen ganz bedeutenden Bierabſatz durch
Arbeiter der Solvaywerke in Bernburg zuſicherten Zum Glück
wurde noch rechtzeitig feſtgeſtellt daß nur Fran Marie Zimmer
mann echt war aber auch nur inſoferu als ſie ihrem richtigen
Manne entlaufen und ihm vorher die Papiere entwendet hatte
die ſie nun mit Hilfe ihres Liebhabers als Unterlage für die
beſchloſſene Schröpſung benutzen wollte Jm Jntereſſe des
Mannes der Frau iſt von einer Anzeige Abſtand genommen
worden und hoffentlich iſt auch die Frau durch den mißlungenen
Verſuch vernünftig geworden

Köthen 21 April Von einem ſchnellen Tode
wurde geſtern der Badeanſtalts Veſitzer Neumerkel hier ereilt
Als er im Begriff war an eigner Perſon ein elektriſches
Waſſerbad auszuprobieren wurde er von einem Herzſchlage be
troffen Der ſofort herbeigerufene Arzt konnte nur den Tod
konſtatieren Der traurige Fall erregt allgemeine Teilnahme
da N die Badeanſtalt erſt vor kurzem mit großen Opfern neu
ehe hatte und eine zahlreiche Familie ihres Ernährers

exaubt iſt

Helmſtedt 21 April Mordverſuch ander Stieftocht er Hier hat die Ehefran Weigel den Verſuch gemacht
ihre 9 jährige Stieftochter in einer Regentonne zu ertränken
Nachbarn befreiten das Kind das mit dem Kopfe nach unten
in der Regentonne ſteckte Die Frau wurde wegen des beab
ſichtigten Verbrechens verhaftet

Kabla 21 April Aus unglücklicher Liebe in den
Tod Geſtern früh wurde auf einer Ruhebank an der

ummelshainer Straße ein Liebespaar der Schulamtskandidat
zuckebrodt und die 18 jährige Tochter des Ratsregiſtrators Ru

dolph erſchoſſen aufgefunden Die letztere hatte einen Schuß in
die rechte Schläfe und der Lehrer einige Schüſſe in den Kopf
Die Urſache iſt unglückliche Liebe wie ein zurückgelaſſener Brief
des Mädchens bekundet in welchem ſie die Eltern wegen dieſes
Schrittes um Verzeihung bittet Ein ſechsſchüſſiger Revolver
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g dem alle Schüſſe abgefeuert waren lag neben den LeichenJeide ſcheinen noch einen langen Todeskampf gehabt zu haben

c Fiſenach 21 April Das Thüringiſche Diakoniſſen
hans in hieſiger Stadt hat im vergangenen Jahre leider ſo
wenig Zuwachs an Probeſchweſtern gehn t wie noch nie Es
traten 1902 nur 8 Probeſchweſtern ein und die Zahl der
Schweſtern iſt nur unweſentlich geſtiegen von 85 auf 96

O Gera 21 April Der Streit der früheren Kaſſenarzt e mit dem Vorſtande der Feſt ilgetriebskrankentaſſe der
auch jetzt noch nicht beendet iſt hat die Verſetzung des Vereins
arztes der Kaſſe Oberſtabsarzt Dr Hampe nach Weſel
ur Jolae gehabt Die Aerzte beriefen ſich bekanntlich daraufdaß r Hampe ihnen im Auftrage des Kaſſeuvorſtandes geſagt

habe dieſer r auf die Anſtellung eines Naturarzteswährend der Kaſſenvorſtand in Abrede ſtellte Dr Hanmpe in

dieſer Weiſe informiert zu haben Eine von militäriſcher Seite
geführte Unterſuchung hat nun dew Leipz Tagebl zufolge
feſtgeſtellt daß zwar nicht der Kaſſenvorſtand ſondern ein ein
zelner Beamter Dr H veranlaßt hat die Kaſſenärzte durch Ver
ſprechungen bezw der Anſtellung eines Naturarztes zur Unter
zeichnung des neuen Vertrags willfährig zu machen Die
Militärbehörde hat angenommen daß Dr Hampe nicht in bös
williger Abſicht den Aerzten geſagt hat er gebe die Verſicherung
im Auſtrage des Vorſtandes iſt aber der Anſicht daß derBenmte aus eigener Machtvollkommenheit gehandelt habe

Altenburg 21 April Tot aufgefunden wurde geſtern
früh auf einer Dorfwieſe in Vollmershain eine in den zwanziger
Jahren ſtehende anſtändig gekleidete Frauensperſon Man
nimmt an daß bei dem in der Nacht herrſchenden Unwetter die
e n vom Wege abgekommen und infolge Ermattung er
roren iſt

O Annaberg Sachſen 21 April Ein Konfirmanden
ſureik Höchſt unerquickliche kirchliche Verhältniſſe herrſchen
in dem benachbarten Orte Scheibenberg Dort haben die Eltern
der 72 Konfirmanden beſchloſſen ihre Kinder nicht von dem
Ortsgeiſtlichen Pfarrer Otto konfirmieren zu laſſen und weit
über die Hälſte hat an dieſem Beſchluß feſtgehalten Eine
Deputation hat von der Kircheninſpektion um die Ausſtellung
eines Atteſtes gebeten daß die Kinder den Konfirmandenunterricht
beſucht haben um die Konfirmation in einer auswärtigen Kirche
vollziehen laſſen zu können Sogar das Landeskonſiſtorium hat
ſich mit der Sache befaßt und dringt darauf daß der Orts
pfarrer die heilige Handlung vornimmt womit ſich die betreffen
den Eltern indeſſen noch nicht zufrieden geben Anlaß zu der
Weigerung war der Umſtand daß Pfarrer Otto wegen plötz
licher Erkrankung am Palmſonntag die Konfirmation auf den
Gründonnerstag verſchob die wirkliche Urſache aber liegt in
weiter zurückreichenden Zerwürfniſſen zwiſchen Pfarrer und Ge
meinde Dieſe haben wiederholt zu Verdächtigungen des erſteren
geführt welche die Kircheninſpektion zu einer ſehr ernſten Ver
warnung der Gemeinde veranlaßten Pfarrer Otto hatte ſich
unlängſt in Wahrung kirchlicher Jntereſſen gegen ein ange
ſehenes Gemeindeglied zu wenden was ihm ein großer Teil der
Gemeinde ſehr verargt hat

a an
Vermiſchtes

Sturmwetter und Droſchkenpreiſe Man ſchreibt der Frkft
Ztg aus Berlin vom 209 April Das Sturmwetter das wie
in anderen Gegenden auch hier in der Nacht vom Sonntag auf
Montag wütend ausbrach der Telegraph ſoweit er nicht ſelbſt
vom Sturm zerſtört worden iſt hat darüber berichtet erhöhte
im kritiſchen Moment die Droſchkenpreiſe bis ins Abenteuerliche
Nicht aufgrund einer Spekulation der Kutſcher ſondern weil ſie
der Mehrzahl nach überhaupt nicht und einige von ihnen nur
gegen eine Talent und Riſikoprämie fahren wollten Nicht
anders als im Tell lehnten es die meiſten ab das Opfer zu
werden das der Sturm haben wollte dafür bekamen die wenigen
die es doch wagten das Vier und Fünffache des Tax
preiſes Umlagert waren vor den großen Cafés unter den
zLinden die Türſteher denen man hohe Trinkgelder für die
Beſchaffung eines Wagens bot Jn vielen Fällen glückte es
nicht Eine Dame die mitten unker den Hilfeſuchenden ſtand
und den kurzen Weg zu ihrem g hinübergelangen wollte
zahlte dem Boten der ihr endlich eine Droſchke brachte fünf
Mark und dem Kutſcher der Droſchke zwanzig im ganzen 25
Mark für eine Fahrt die zu normalen Zeiten 60 Pfennige koſtet

Begnadignng Die aus dem im Herbſt v J in Hildes
heim verhandelten Falſchmünzerproz eß bekannte Elfriede
v Wedelſtädt die vom Schwurgericht wegen Verausgabung der
von ihrem Mann hergeſtellten falſchen Zehnmarkſtücke zu zwei
Jahren Zuchthaus verurteilt war iſt begnadigt und ihre Strafe
in ein Jahr Gefängnis umgewandelt worden Damit iſt die
Strafe die gleiche wie die ihres Ehemannes des vormaligen
Aſſiſtenten an der Hildesheimer land wirtſchaftlichen Verſuchsſtation
Dr phil v Wedelſtädt dem vom Schwurgericht mildernde Um
ſtände zugebilligt waren

Die weltbekannte Muſikalienverlagsanſtalt Th Litolff in
Braunſchweig feierte am Sonnabend ihr fünfundſiebzig
jähriges Beſtehen und zugleich den Tag an dem vor fünfzig
Jahren der jetzige Jnhaber Herr Th Litolff in die Firma ein
trat Der Jubilar hat das Unternehmen aus kleinen Anfängen
zu ſeiner jetzigen gewaltigen Ausdehnung gebracht Es zählt
auch im Auslande zu den bekannteſten deutſchen Geſchäften in
den Schanſenſtern der Muſikalienhandlungen aller größeren
Städte ſieht man die gelben Hefte der Kollektion Litolff
Betrug doch in den letzten zehn Jahren die jährliche Produktion

IrüiJacken Pacons Jacken Facons

x 7 n
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Schaufenstor

60 Millionen Seiten und der Lagervorrat nach der letzten
Jnventur 78 Millionen Jntereſſank ſind auch die Abſatzziffern
der einzelnen Werke Obenan ſtehen Beethoven s Sonaten mit
246,600 Bänden und außerdem 351,700 Einzelexemplaren ferner
Mozarts Sonaten mit 190,000 Clementinis Sonatinen mit
183,000 Köhlers Lehrgang für Klavier mit 686,000 uſw Dem
noch ungemein tätigen Jubilar wurden bei der Feier reiche
Ehrungen zu teil

ur Verhaftung des Leutnants Weſſel wird der Verliner
Volksz g zus Mailand telegraphiert Der Leutnant Weſſel
der ſich in ſtrenger Haft in Genug befindet in das Haupt der
internationalen Spfonage Er hatte ein Jahresein
kommen bis zu 30,000 Fraucs Jtalien lehnt die Auslieferung
wegen Hochverrats und Landesverrats ab Weſſel verkaufte
preußiſche Feſtungspläne an Frankreich Er ging als er ausFrankreich flüchtig war in San Remo in die ihm geſtellte Fakle

Ein amüſantes Hiſtörchen die ſich vor einigen Jahren am
Kongo abgeſpielt haben ſoll erzählt ein belgiſches Blatt Ein
Offizier der ſich auf Koſten eines ihm feindlich geſinnten
Agenten einer Handelsgeſellſchaft amüſieren wollte ließ die
Stoßzähne eines Elefanten ſehr in aus Holz nachahmen
Der Agent ſchickte die falſchen Stoßzähne von ihrem merk
würdigen Ansſehen überraſcht als Kurioſität nach Europa
Die Kongoregierung legte ſie Naturforſchern vor die erſt ganz
perplex waren dann aber erklärten daß der Elefant eine
Krankheit gehabt habe die man Nekroignithaumaturgia
nenne und die das Elfenbein in einen holzähnlichen Stoff ver
wandelt habe Und dabei blieb es bis der Offizier die kleine
Fälſchung die er ſich geleiſtet hatte öffentlich zum beſten gab

Ein Stapellauf in der Wolkenregion iſt ſicher ein ungewöhn
liches Ereignis aber jüngſt wurde wirklich faſt auf dem Gipfel
der Kordilleren von Volivig und Peru ein Fahrzeug das dort
gebaut war dem feuchten Element übergeben Zwiſchen dem
6550 m hohen Sorrato und dem 6410 m hohen Jllimani liegt
in der Höhe von faſt 4000 m auf der Grenze von Peru und
Bolivia der merkwürdige Titicaca Salzſee Auf dem
pernaniſchen Ufer befindet ſich die Kolonie Puno und auf der
bolivioniſchen Seite der Ort Chiliaya zwiſchen denen bisher
gewöhnliche Ruderboote den Verkehr vermittelten Da nun der
Titicacaſee mit ſeiner Länge von 240 km und einer Breite von
185 km einer der größten Binnenſeen der Erde iſt empfand
man auch in jenen hohen Regionen den Drang nach einem
beſſeren Verkehrsmittel und ſo ließ eine peruaniſche Transport
Geſellſchaft einen Dampfer bauen Dazu mußte erſt eine be
ſondere Werft augelegt werden wobei die Heranſchaffung von
Maſchinen und Materialien nicht geringe Schwierigkeiten ver
urſachte Trotzdem dauerte der Bau nur etwa 6 Monate Der
neue Dampfer iſt 51 m lang 9m breit und fat 550 To Waſſer
verdrängung

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Holz Cowptoir Ein Aufschwung in der Bau

tätigkeit ist nsch dem Geschäftsberiecht in der zweiten Hälfte 19 2
eiugetreten und hält noch an Die dadurch bedingte Preiseteigerung
mnehte sich um so schneller fühlbar als nicht allzu grosse Vorräte
fertiger Waren vorhanden waren und die Einfuhr an Rundhbölzern au
der Weichel und der Meme 1902 erheblich gegen das Vorjahr zurück
blieb Der Schwellenhaudsl war unlohnend Das Geschäft nach
England war befriedigend auch hält die Nachfrage an was uuk ein
lebhaftes Geschätt tür das laufende Jahr schliessen lase Daxegsn liessen
die Preise für Schnittware in England zu wünschen übrig Einsehliesslich
33,958 M 9690 Vorirag und nach Berücksichtigung von 29 954
Verlust auf Mühlen und e n im V 40,579 A aufWarenrechnung beträgt der Reingewinn 158,991 M 33,596 die neu
vorgetragen wurden woraus eine Dividende von 2 Proz 0 gezabli
werden soll 1993 wird ein besserus Ergebnis erwartet

Der Abschluss der Deutseh Atlan tischen Telegraphen
Gesellschaft ergibt nach Auss attung der Kabel Amortisations und
Erneuerungstonds mit 247,9 9 M und Abschreibungen auf den Kabel
Vorrat Apparate Werkzeuge und Aohbilien in Höhe von 9,00 M
einen Ueberschuss von 1,491,113 M einschl Vortrages von 185,42 M
Es wird eine Dividende von 5 Proz verteilt und ein Saldo von
343,795,75b M vortragen

Die Haupiversammlung der Deut schen Levantelinie be
sehloss die Verteilung einer Dividende von 3 Proz Wegen prinzipieller
Meinungsver chiedenheiten mit dem Vorstand erklärte die Majorität des
Aufseichisrates unter warmen Worten der Anerkennung für den
Direktor Kothe ihr Mandat niederzulegen Die Versammlung
aprach fast einstimmig den Wunsch aus dass es ge ingen möge die

einungsverschiedenheiten zwischen der Verwaltung und dem Vorstand
zu beseitigen und beide der Geselisohaft zu erhalten

In der Hauptv rsammliung der Stahlbahn werke Freuden
ste in Akt Ges in Berlin wurde mitgeteilt das die Fabriken
Tempe hof und Dorimund in allen Abteilungen vollauf beschäftigt
sind Ende blärz beziflerten sich die Aufträge auf 935,000 M gegen
089 930 M zur gleichen Vorjahrszeit Weitere Aufträge auch aus
ländische seien eingegangen und wegen grösserer Aufträge schweben
noch Verhandlungen Es sei ein boesseres Ergebnis in Aussieht zu
nehmen 1952 Verlust 31 192 M

Die Genussscheine der Lemberg Czernowitzer Bahn
erhalten 712 Kr im V die Aktien 2712 Kr 27 Kr 6/8 Proz
im V 63/4 Proz

Die Hauptversammlung der Farbenfabriken vorm Friedr
Bayer Co in Dlberfeld genehmigte die Anträge insbesondere
die Verteilung von 22 Proz i V 20 Proz Pividende Der Geschäfts
xang ei im laufenden Jahr bisher befriedigend Der Abentz sei
zwar um eine Kleinigkeit zurückgegangen und die Kopkuorrens
schwieriger geworden aber dennoch kööne wieder ein erfreuliches
Gesamtergebnis erwartet werden

In der Hauptversammlung der Nordwest deutschen Bank
Kommanditgesellschaft aut Aktien Brewen Bremerhaven Dortmund
wurde die Krnöhung des Aktienkapitalse von 3 auf 5 Mill M
beschlossen Hiervon wurden eine Million Aktien an die Bank für

Blusen Facons
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Handel und Industrie und Berliner Handeis gesellsegaf
mit der Verpfiehtong begeben den Aktionbren auf je 1000 M
neue Aktien dividendenberechtigt ab 1 Juli 1803 zu 107 Prozent
anzubieten Die restlichen eine Million Aktien hat die Bank Kür
Handel und Indust rie allein äbernommen um vieh dadurch
ein dauerndes Interesse an der Nord westdeutseben
Bank en sichern Der Sitz der Gesellschaft wird nach Bremen rerlegt

Paoe Carbid u dikat hat die bisherigen Preise nunmehr a
21 April um 39 40 M für 1200 kg ermässigt

Rudolsſtadt In der Nähe von Stadtilm sind reiche Soll 2
lager erbohrt worden Zar Ausbeutung bat sich eine Gewerkzehakt
mit einem Grundkapital von 1,900, 00 M gebildet die zunächet eine
Saline erriehten will

Die Aktienges Heldburg die bekanntlich in diesem Jahre
gegründet wurde zur Erwerbung von Krliuoternehmangen ist
ſaut Hannov Anz im Kreise Sechmalkalden an der Arbeit jetzt
auch das Kal werk Winter hball bei Heringen 20 erweroen

Leipzaig 29 April Lederbörsve Bei Knappen Zufubren an
letzten Preſsen alles verkauft

Behufs Beschaffung der Mittel für eine Neuan sge besehl ss die
Generalversammlung der Erchweiler Aktienges ktür Da aht
fabrikation 260 veve Aktien zu 1090 M zu 119 Proz auszugebea
und sie zunächst den Besitzern der bisherigen 1,700,900 M Aktien im

Verhältnis von 4 zu anzubieten e gDer Einnahmeüberschuss der Gelsenkirehener Be rgwerkagesellsehaft betrug im März 3,019,957 M gegen 1,044,591 f

im Februar und 1,020,070 A im März 902
Bezugerechte Fagoneisenwalzwerk Mannstädt 13,99 Proz
Die Kaligewerkschaft Neu Stasskurt 2uhlt für April wieder

75 M Ausbeute für den Kux
Bergwerksverein König Wilhelm Der Mürz ergab einen

Betriebsüberschuss von 162,237 M gegen 161,681 M im März v J und
34,260 M im Februar d J

Dividen den Die Dividende der Prag Duxer Bahn ist auf
4 Proz festgesetzt Der Aufsiechtsrat der Chewischen Fabrik
Heinrichbsball veschloss 12 Proz V 9 Proz Die Chewische
Fabrik Weiler ter Meer beantragt 10 Proz Dividende 9 Proz im
Vorjahr bei 400,000 A Abschreibungen und 100,060 M Rücekstellung,

Preise von Kali Kuxen
fesigee teilt von SamuelZielenzgiger Berlin and Essen 21 April

Geld Brief Geld BriefBeienrode 4775 4825 Hohenfels 7790Bernhardehall 970 Uohenzollern 9450 5500Bur bach 67281 5775 ueins I 64400 6525Carlskund 5665 5700 Kaiseroda 850751 50
Friedrichshall 1640j 1575 Neustasefurt 14,009Glückauf Sonderehb 10 120 10,400 Ronnenberg Aktien 88 9109
HIedwigsburg 76751 7775 SalzdettfurthKaliw A 2700 2759
Hareyniag 20,130 Wilhelmshall 10,025 10,175

Von Koblenkuxen Nachfrage für Freie Vogel u Nordfeld Kaliwerte
fest höher Wintershall und Friedrichshall Erzkuxe fest Bautenberg
und Calleratollen steigend

Wolie Baum wolls
Baumwolle SteligBremen 21 April

loco 52 Pfg
Liverpool 21 April Baum wolle Umsatz 7009 B davon

für Spekulation und Export 500 B Tendenz Rubig Brasilianer
2 Punkte niedriger

Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig April 5,19
April Mai 5,19 bai Juni 5,19 5,20 Juui Juli 5,19 5,20 Juli August
5,19 5,20 August Sept 6,10 September Oktober 45,76 Okt Nov 4,58
Nov Dez 4,51 4 52 d

Manches ter 22 April 22r Water Taylor 59/4 20r Water Leigh 724
30r Water courante Qualität 77/8 30r Waier bessere Qualität 892 32r
MAlſock courante Qualität e2/4 40r Mule Alayall 85/8 40 r Medio Wilkineon

32r Warpecops Lees 8/8 36r Warpeops Rowland es 36r Warpoopse
Weilington 6/8 49r Double Weston 934 60r Double courante Qualitut
1214 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 197 Foest

Düngemittel
St assturt Leopoldsh all 2z1 April Bericht von Wien ma nun
Co Das Geschäft hat der vorgeschrittenen Jahreszeit wegen gant

nachgelassen Es notiert frei Eisenbahn wagen ab Werketation bei
Abnahme in Ladungen per 100 kg Kainit fein gemahlen
mit 32,4 Proz reinem Kali 1,50 M ohne Sack 1,88 M mit
Sack Carnallit mit 9 Proz reinem Kali und Kieserit 9,99 35
ohne Sack 1,30 M mit Sack Kalidüngesalse mit
20 Proz reinem Kali 3,10 30 Proz 4,75 M 40 Pros 6,40 M
ohne Sack Abnahme eiuschliesslich Sack 9,40 M höher Torf
mehlbeimisehung für alle Salze 0,10 M für 100 kg Aufsehlag

Uppland middling

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika

i ni e F D Gouwver neur auf Ausreise 14 in Mozambique
Bundesrath auf Heiwreite 15 v Aden Präsident aufAusreise 16 von Suez Kurfürst auf Ausreiss 16 von Liesabon
Kanzler auf Ausreise 18 in Mozambique Kaiser auf Heimreise
19 in Marseille

Bremen 23 April Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Sachs en ron Ostasien 19 in Singapore
Aaachen vom La Plata 20 Dover passiert Erlangen nach
Braseilien 20 St Vincent passioert Helgoland 20 von Villa Gareia
nach Vigo Kaiser Wilhelw II 25 Nantuekette uersehiff passiert
Bremen 21 in Genua Stolberg 21 von Corunna Stuttgart
29 von Neapel Bayern 20 von Shanghai

ip j ſpüre ich noch die früheren ſchweren WaſchMir ist als tage in den Gliedern wird manche alte Waſch
frau ſagen die jetzt mit Lubns Salm Terp Kernſeife faſt
ſpielend die größte Wäſche bewältigt Dabei wird beute die
Wäſche viel weißer friſcher auch bedeutend ſchneller fertig wie
früher Das viele zerſtörende Reiben fällt ſort dadurch wird beim
Waſchen mit Luhns Salm Terp Kernſeife alles febhr geſchont
hält alſo länger Dies veranlaßt guch die erfahrenen Hausfrauen
ſteis darauf achten zu laſſen daß man ihnen die echte Lubns
Salm Terp Kernfeiſe gibt Wo dieſe etwa noch nicht erbaltlich
wende man ſich direkt an Luhns Seifenſabrik in Barmen dann

e Kngebot
ahrskleidern

wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgeteilt
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Berlin Schöneberg

DarmstadtMünchen

alle a Hr Ulrichstr 58
Ergtes nd vornenmetes

Herren Ausstattungs Gesch

Tröffnung Donnerstag den 23 April

S

e

Deutschlapd

LZ

Königl Preuss Lotterie c
Zur am 27 d M beginnenden Schluß Ziehnng 4 Kl

haben wir
Kaufloſe abzugeben et

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
BRurcharät Frenkel Herrmann Lohn ann

Hierdurch beehre ich mieh ergebenst anzuzeigen dass ich am
1 April d Js die

2 9hnärztliche PraxisZ 9 Cdes Herrn Dent Lebuhn Halle a S, Grosse Ulrichstrasse 56 über
nommen habe Meine Sprechstunden sind SWochentags von 1 Uhr vorm 6 Uhr nachmittags

Sonntags von 12 Uhr mittags
Ich bitte das meinem Vorgänger entgegengebrachte Vertrauen auf S

mich geneigtest übertragen zu wollen
Hochachtungsvoll

HRöüch schenta prakt Deontöst

Gr n II 22Fern G
Buch und Kunsthandlung

Gr Ulrichstrasse 46
Hierdurch beehre ich mich höflichst anznzeigen dass ich am 1 d Mts die

Ruch und KunsthandliunSohroedel Simon ür Olrichstr 46
käuflich erworben habe und in solidester Weise weiterführen werde

Mein eitfrigstes Bestreben soll es sein den gaten Ruf der alten im Jahre 1792
gegründeten Firma zu erhalten und bitte ich das derselben bisher in so reichem
Masse geschenkte Vertrauen auch auf mich güätigst zu übertragen

Indem ich mich der angenehmen Hotfnung hingebe dass es mir gelingen
möge durch reellste und pünktlichste Bediennng nicht nur die zahlreichen
alten Freunde der Firma zu erhalten sondern manche neue Gönner zu ge
winnen empfehle ich mieh einem geneigten Wohlwollen bestens

Hochachtungsvoll

Ernst Pegenaun
i Fa Schroedel Simon Gr Ulrichstr 46

Den geehrten Einwohnern der Stadt Schafſtädt und Umgegend die er
gebene Mitteilung daß ſich Unterzeichneter hier am Orte niedergelaſſen hart
und empfiehlt ſich zur Ausführung ſämtlicher einfacher und moderner
Decken Stuben Säle u Schildermalerei ſowie Fußbodenanſtriche
Fenſter Türen uſw Anuſtriche von Sänſern in Oel u Kalkfarbe Ans
führung moderner Möbelauſtriche Kücheneinrichtungen nſw ferner Ver
goldung von Grabgittern Gedenkſteinen 2e Lackiernng von Kutſch
wagen Schlitten uſw Legen von Linolenm in Zimmern und Treppen
ſowie Tavpezieren von Stuben nſw Ansführnug von Kirchen Nen
banten nnd Submiſſionen

Sanbere n tadelloſe Arbeit zu den billigſten Preiſen
Mit der Bitte mein neues Unternehmen güligſt unterſtützen zu wollen

zeichnet AchtungsvollOtto FFäümunker Dekorationsmaler
Schafſtädt Gaſthof zum Deutſchen Kaiſer

Für den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Fahrräder
sind auch für die Saison 1903 unbedingt die besten
und dabei erstaunlich billig Haben Sie Bedarf
in Fahrrädern u Fahrrad Zubehörteilen so fordern

Hans Uartmann Sie meinen Hauptkatalog der Ihnen kosten
los zngestellt wird und Ihnen Auskunft giebt wie
vorteilhaft billig Sie bel mir kaufen

uebektome bautechniſcher Arbeiten enſgbit

ianie a T zMerſebnrnexrſerane 20 v EH Himmel Manrermeiſter

Wisenach 15

Zucker und Magenkranken
wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gebäck
empfohlen ſowie Aleuronat Nähr Zwiebnek
für Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle des vereidigten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Wilh Lenz
Paul Linke s Alenronat Gebäck Fabrik

Halle a Leſſingſtr 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S nurS S l FirkückyT S kFüärhückho SS S u Haus SS Kötels

8 S tauranksS Z S Fabrihem5 CantinenS Werhstätten S Srm r D eunentdehrich S

S S h S9 Man achte auf die Ffruma 7

S
Mass Anzüge

Durch vorteilhaſte Einkäufe bin
ich in der Lage billiger wie jede
Konkurrenz

Anzüge nach Maß
für 22,50 Mk

zu lieſern
Bekannte gute Verarbeitung u

tadelloſer Sitz wird garautiert
Es liegt alſo in jedermanns Jnter
eſſe ſich mein Stofflager anzuſehen
was ohne Kanfzwang m gern
geſtattet wird

G anGr Ulrichſtr 21 1 Tr
Seiteneingang

Photographie
z Benchert rei
213 St Viſttbilder Mk 4,50
s Kabineitbilder Mk 12 8

Otto Töpker Roter Turm
hält fortwährend großes Lager in
Holzkoffern Reiſekörben Kellner
koffern und Handkoffern zu ſehr

billigen Preiſen

T gegen Blutſtock HagenM ilſe Hamburg Pinneb Wen i3

e

m
e
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Krnla in
Donnerstag den 23 de nachm

2 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
freiwillig meiſtbietend gegen Barzahl

8 Reſt Tiſche 15 Stühle Sofa
kl Ladentiſch 2 leit Bierdruck
apparat Eisſchrank Petroleum
apparat Regal e

ie Sachen ſind gebraucht und
von 12 Uhr ab zu beſichtigen
Ernst Stemmler er i

Auktion
Freitag den 24 April 1903

vormittags 11 Uhr verſteigere ich
auf dem Lagerplatz Magdeburger
ſtraße 58 hierſelbſt für Rechnung
den es angeht
2Wagg 3024mwöch kf Bretter
gegen Meiſtgebot und Baarzahlung

Ranneberg
Gerichtsvollzieher in Halle S

Mit 2 Beiblättern
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